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Der Kaiſer in Merſeburg
Für den heutigen Montag hat ſich das alte Merſeburg der

Sitz der Regierung für den ſüdlichen Theil der Provinz
Sachſen haben ſich die Landſtände der Provinz gerüſtet den
deutſchen Kaiſer und Preußens König und ſeine Gemahlin
feſtlich zu empfangen Es geſchieht zum erſten mal daß der
Monarch eine Huldigung ſeiner Provinz Sachſen entgegen
nimmt und da er auch nicht allein ſondern in Gemeinſchaft
mit der Königin kommt geſtaltet ſich der Empfang deſto
feſtlicher

Aber nicht die Flaggenmaſten nicht Trinkſprüche Hochrufe
und ſchmetternde Fanfaren ſind es welche des Tages Be
deutung ausmachen Die Bedeutung eines ſolchen Tages das
eigentliche Weſen deſſen wofür dieſes alles das äußerliche
Zeichen abgiebt liegt in dem Sinne mit welchem die feſtlichen
Veranſtaltungen getroffen werden

Bereiſt der weiße Zar ſeine Lande ſo umſchwärmen ihn
Sotnien von Koſaken ſo umgeben ihn Schaaren von geheimen
Poliziſten um ſein Leben zu ſchirmen und es zu ſichern vor
den Sprenggeſchoſſen verblendeter Fanatiker Durcheilt unſer
Kaiſer ſein Reich ſo thut er es ohne beſondere Vorkehrungen
für ſein Leben und ſeine Sicherheit Nach der Verfaſſung
oberſtes Haupt der deutſchen Gaue nach verbrieftem Rechte
König von Preußen durch die Erbfolge des Blutes wurzelt
ſeine Macht am feſteſten in der gern und willig dar
gebrachten Ehrfurcht des freien Bürgers Die Treue
der nie wankende Ernſt von denen Preußens Könige vor allen
anderen in der Erfüllung ihrer Pflichten gegen ihr Land und
ſeine Angehörigen ſich leiten laſſen ſie finden allezeit lauten
Widerhall aufrichtige Treue iſt es womit das Volk die Treue
des Herrſchers vergilt Nicht wie in manchen anderen Ländern
iſt es der Brauch in Deutſchland daß das Volk ſein Wohl
gefallen oder ſein Mißfallen in leicht erregbarer Weiſe durch
Straßenkundgebungen kaut werden läßt der Deutſche und
zumal der Norddeutſche iſt ſparſam in ſolchen äußerlichen
Verlautbarungen deſſen was ſein Gemüth bewegt und deshalb
will es etwas bedeuten wenn deutſche Volksmengen zu einem
freiwilligen brauſenden Hochrufe ſich vereinen

Wenn darum heute das kaiſerliche Paar die Straßen von
Merſeburg durchfährt und das Hoch und Hurrah des Volkes
jeden anderen Laut übertönt ſo möge es dies als ein Zeichen
dafür annehmen daß die Tauſende erſchienen ſind um mit
froh bewegtem Herzen ihrer Zuneigung und ihrer Treue für
den König Ausdruck zu verleihen welcher mit Treue des hohen
Amtes waltet das er als ein unmittelbar von Gott empfangenes
betrachtet

Das Hoch des Mannes im feinen Handſchuh und das Hoch
des Mannes mit der ſchwieligen Hand ſie beide ſeien gleich
mäßig ein Zeichen dafür daß um Herrſcher und Volk ein
feſtes unzerreißbares Band ſich ſchlingt das Band der Liebe
der Treue und der Pflicht

Kaiſerwetter verheißend bricht der Tag herein über die alte
ielthürmige Biſchofsſtadt an der Saale die heute in feſtlichem
Schmucke prangt Deutſchlands Kaiſer zu empfangen Zum
dritten mal ſeit der Aufrichtung des neuen deutſchen Reiches ge
nießt Merſeburg als Sitz der r nng den Vorzug einen
deutſchen Kaiſer als Gaſt der Provinz in ſeinen Mauern zu
Fehen und wie es geeifert hat den greiſen Heldenkaiſer Wilhelm J
zu feiern wie es einſt ſeinem Sohne und ſeinem Enkel zugejubelt
hat ſo legt es auch heute wo derſelbe als Kaiſer einzieht ſchon
äußerlich durch reichen Schmuck an den Tag daß es dieſe Ge
ſinnung dem jungen Herrſcher unverändert bewahrt hat Der
Bahnhof iſt glänzend geſchmückt Dicke Loubgewinde umgeben
die eiſernen Säulen des Ueberdaches hochſtämmige Lorbeerbäume
verdecken mit ihrem dunkeln Grün die Wände des Stations
gebäudes und zwiſchen ihnen leuchten goldbroncirte Schilder mit
dem preußiſchen Adler umgeben von reichen Fahnengruppen in
den deutſchen preußiſchen den ſtädtiſchen und den Provinz
farben Den Eingang zum kaiſerlichen Empfangszimmer bildet
ein prächtiger purpurner Sammetbaldachin getragen von ver

oldeten Stangen mit goldenen Franzen und goldgeſtickten
dlern Darüber iſt der kaiſerliche Adler angebracht Durch eine

großartige Pflanzendekoration iſt der Empfangsraum gleichſam in
einen Lorbeer und Palmenhain umgewandelt Jhn werden die
Majeſtäten durchſchreiten um durch den baldachinüberdeckten
Ausgang auf der Rückſeite des Bahnhofsgebäudes den Platz zu
betreten wo die Equipagen halten und die Ehrencompagnie Auf
tellung nehmen wird Die Equipagen und die Pferde des kaiſerl

earſtalles ſind bereits geſtern nachmittag eingetroffen Der
kaiſerl Wagen iſt offen vierſpännig und wird vom Sattel ge
fahren Den rechteckigen Platz an der Hinterſeite des Bahnhofs
gebäudes umgeben Flaggenmaſten die mit Wimpeln Bannern
und Wappenſchildern geſchmückt und ſelbſt laubumwunden durch
Guirlanden untereinander verbunden ſind Die Zwiſchenräume
füllen wiederum Lorbeerbäume Die Zugänge rechts und links
S dieſem Platze ſind mit roth ausgeſchlagenen Rampen verſehen

n Rudolphs Hotel beginnt die vüa triumphalis An ihrem
Anfange erheben ſich zwei gewaltige Maſtbäume an welche ſich
andere in ununterbrochener Reihe durch die

Gotthardtstbore e Wegen Zwiſchen ihnen ſpannen ſich
eitlich und über die Straße Laubgewinde welche Schilde

mit Bewillkommensgrüßen tragen Am Fingang in die Gott
bardtsſtraße iſt ein großer Triumphbogen in Form eines
mittelalterlichen Stadtthores in Sandſteinimitation mit einem
den Fahrweg überſpannenden Hauptbogen und zwei Neben
durchgängen errichtet An ſeiner Spitze prangt auf der einen
Seite ein Wappenſchild mit dem Namens ug des Kaiſers auf
der andern eins mit dem der Kaiſerin Rechts iſt eine Tribüne
für den Magiſtrat und die Stadtverordneten vor eſehen doch

idet eine Begrüßung durch den Bürgermeiſter nicht ſtatt da
er Kaiſer jeden offiziellen Empfang abgelehnt hat und ſich nur

Halleſche Straße bis

als Privatperſon betrachtet wiſſen will Seitlich von der
Tribüne befindet ſich das dekorirte Kriegerdenkmal und im

grüßen die wehenden Fahnen des Thurmes der
zuine der Sixtikirche Die Gotthardtſtraße ſelbſt iſt in

einen Tannenwald verwandelt Jn dichter Reihe erheben ſich
rechts und links die hochſtämmigen ſchlanken Bäume deren grüne
Wand mit den Hunderten von Fahnen einen ungemein feſt
lichen und freundlichen Eindruck macht Dieſe Feſtſtraße wie ſie
ſchöner nicht gedacht werden kann zieht ſich an der in der
höchſten Thurmſpitze beflaggten Stadtkirche vorbei durch
die Burgſtraße nach dem Dom Am Ausgang
zu demſelben ſteht das Thor welches dem alterthümlichen
Charakter ſeiner Umgebung trefflich angepaßt gelegentlich des
Beſuches des Vaters unſeres Kaiſers im Jahre 1883 an derſelben
Stelle als Dekoration in Holz aufgeführt war und auf beſonderen
Wunſch des hohen Herrn und zur Erinnerung an jene Kaiſertage
ſeine Ausführung in Stein gefunden hat Dieſes Thor hat man
ebenfalls mit Laubgewinden Wappen und Fahnen ſeinen Thurm
mit einer Koloſſalbüſte des Kaiſers geſchmückt Weiter geht es
am geſchmückten Schloſſe entlang durch zwei bunte Obelisken
zum letzten Theile der Via triumphalis zwiſchen Schloßgarten
und Ständehaus Letzteres hat ebenfalls reichen Schmuck an
gelegt Jhm gegenüber befindet ſich der Eingang zur Feſthalle
Soviel von dem durch die Stadtverwaltung ausgeführten Schmuck
der Stadt den natürlich alle öffentlichen Gebäude wie Poſt
Rathhaus uſw theilen wie dieſelben denn auch ebenſo wie die
Triumphbogen Ehrenpforten uſw für die am Abend ſtattfindende

körpern reich verſehen ſind Neben dieſem öffentlichen
Schmuck macht ſich in erfreulicher Weiſe nicht nur in den eigent
lichen Feſtſtraßen ſondern bis in die entfernteſten Stadttheile
hinein das Beſtreben der Einwohner geltend nach Kräften durch
privaten Schmuck ihrer Freude über den bevorſtehenden kaiſer
lichen Beſuch Ausdruck zu geben So haben alle Häuſer geflaggt
die Fronten ſind mit Laubgewinden und Kränzeu behangeg und
auch die Schaufenſter weiſen reiche und meiſtens geſchmackvolle
von den Büſten des Kaiſerpagres gekrönte Dekorationen auf

Die Feſthalle wird das Kaiſerpaar vom Schloſſe anfahrend
am Ober Altenburg Wege betreten und den Eintritt unter einem
pompöſen Baldachin purpurroth mit Goldfranzen und dem Reichs
adler darüber nehmen Durch einen Vorraum gelangt man in
ein koſtbar hergerichtetes Empfangszimmer von dem mehrere
Tbüren in die Feſthalle führen Mächtige Portieren von ſchwerem
dunklen Stoff mit eingewebten Adlern fallen über die Eingänge
herab Für die Kaiſerin iſt noch ein beſonderer Empfangsraum in
koſtbarer Ausſtattung hergerichtet An allem iſt aber die letzte Hand
noch nicht angelegt und wird Tag und Nacht mit allem Fleiße ge
arbeitet Wer den eigentlichen Feſtraum betritt iſt durch den

Jllumination mit bunten Lämpchen und allerlei Beleuchtungs Sch

ausſah Das wettergebräunte Antlitz iſt von einem kurz geblonden Backenbart umrahmt Der Kaiſer batte die
niform des 1 Garde Regiments z F angelegt die Bruſt

ſchmückte das Orangeband des Schwarzen Adlerordens Die
Kaiſerin war in der Uniform ihres Küraſſierregiments Königin
erſchienen und auch ihr Ausſehen war ein vorzügliches Als die
Majeſtäten an der Tempelhofer Chauſſee angelangt waren erwies
die arade Aufſtellung die Honneurs und den Nahenden könten
drei kräftige Hurrah der Truppen entgegen Jm Laufe der
Parade führte der Kaiſer ſeiner Gemahlin ſein I Garde
Regiment z das in den hiſtoriſchen Blechmützen erſchienen
war vor Nach dem zweiten Vorbeimarſch nahm der Kaiſer auf
dem Platze noch einige perſönliche Meldungen entgegen und ließ
mehrere Beförderungen und Veränderungen innerhalb des Garde
corps bekannt machen U a hat der Kaiſer beim Abreiten
der Fronten des Gardecorps dem Garde Jäger Bataillon eine
große Auszeichnung zutheil werden laſſen Der Monarch verlieh
dem Bataillon ein Säkularfahnenband und heftete daſſelbe
eigenhändig beim Abreiten der Front an die Fahnen
ſtange des Bataillons nzwiſchen rückten die Truppen
theile mit klingendem Spiel in ihre Quartiere ab
Nach Beendigung der Parade kehrte der Kaiſer in das Schloß
zurück und nahm dort mehrere Vorträge und Meldungen ent
gegen Danach nahm der Kaiſer die im Zeughauſe aufgeſtellten
und geſtern früh enthüllten Entwürfe der in der engeren
Konkurrenz zum Kaiſer Wilhelm Nationaldenkmal
zugelaſſenen Künſtler Prof Reinhold Begas Bruno

mitz Karl Hilgers und Prof Joh Schilling in
Augenſchein Der Kaiſer hatte die Parade Uniform abgelegt und
trug Jnterimsrock Jm Zeughauſe waren zum Embfang an
weſend die Herren Staatsminiſter v Boetticher Geh Rath
Buſſe General v Jſing und Geh Rath Prof Wadt Der
Kaiſer prüfte die Entwürfe ſehr eingehend und hielt ſich eine
volle halbe Stunde im Zeughauſe auf Später ſtattete der Kaiſer
noch der Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen
einen längeren Beſuch ab und hatte eine Konferenz mit dem
Reichskanzler Um 5 Uhr fand im Weißen Saale das Parade
mahl ſtatt Unter den geladenen Gäſten befanden ſich außer den
Fürſtlichen Herrſchaften und deren Gefolge u a der Reichs
kanzler v Caprivi und die aktiven Staatsminiſter
Generalfeldmarſchall Graf v Blumenthal General Oberſt
v Pape die geſammte Generalität c Nach dem Mahle ſprach
der Kaiſer noch die Geſandten v Waecker Gotter und
v Schloezer und den Miniſterreſidenten Grafen v Tatten
bach Nach der Vorſtellung im Opernhauſe begaben die
Majeſtäten ſich nach dem Neuen Palais zurück Heute wohnte
das Kaiſerliche Paar dem Gottesdienſte in der Friedenskirche
bei Mittags empfing der Kaiſer noch den Oberpräſidenten

Lichtglanz wahrhaft geblendet und betrachtet mit Staunen das
was hier geſchaffen iſt Zunächſt ſteht man auf dem Podium auf
welchem die Kaiſertafel aufgeſchlagen werden ſoll und das mit
koſtbaren Teppichen belegt iſt Zur Rechten und Linken ſieht
man in Niſchen mit Palmen und Chypreſſen ausgefüllt in deren
Mitte erhebt ſich auf hohem Poſtament je ein Faun der auf die
zu ſeinen Füßen plätſchernden Springbrunnen herabſieht Farbige
Lichtkugeln ſchwimmen auf der Oberfläche und im Waſſer
Außer der Kaiſertafel werden noch zwölf weitere Tafeln ge
deckt die in der etwas niedriger gelegenen Haupthalle ſenkrecht
zu der Kaiſertafel ſtehen Die Decke wird durch zehn mit den
Tafeln parallel laufende Säulen getragen die reiche Malerei
zeigen und mit Wappen und vergoldeten Palmzweigen dekorirt
ſind Grüne Feſtons ziehen ſich bogenförmig von einer Säule
zur andern und ſind mit bunten Glühlämpchen durchflochten wie
ſolche auch in den Feſtons an der Decke leuchten und in dem
Eingange gegenüber befindet ſich ein halbkreisförmiger Ausbau
der geradezu entzückend iſt Aus einem Walde von Lilien
zwiſchen denen Delphinköpfe ihre Waſſer in große Muſcheln
ſpeien erbebt ſich eine hohe mit Blumen geſchmückte Pyramide
unzählige Glühlichter ſtrahlen aus den Blüthenkelchen Rings
herum zieht ſich ein Palmenwald Eine Lattenarchitektur begrenzt
dieſen Raum und trägt an jeder Seite außer grünem Schmuck
eine weibliche Büſte Die Wand zur Rechten enthält
das Orcheſter in der Wand gegenüber iſt das Büffet ein
gelaſſen Ueber der Kaiſertafel iſt die Decke mit Drapirungen in
den preußiſchen Farben und in denen der Stardt ſchwarz gelb
und mit rieſengroßen aus vergoldeten Palmblättern gefertigten
Sonnen dekorirt Ueber den Plätzen der Maieſtäten hängt eine
aus farbigem Glühlicht konſtruirte Kaiſerkrone Der Raum
würde nicht ausreichen alle die in dieſer Halle befindlichen
künſtleriſchen Leiſtungen aufzuführen Erwähnen wollen wir
noch daß an den Wänden in Medaillons die Jahreszahlen der
in der Provinz ſtattgehabten Königs und Kaiſermanöver verzeichnet
ſind 1865 1876 1883 1891 Die Holzarchitektur der Halle haben die
Architekten Knoch und Kallmeyer in Halle ausgeführt die Ober
leitung iſt dem kommiſſariſchen Landesbaurath Drieſemann über
tragen die geſammte Dekoration dem Architekten Hoffacker in
Berlin die elektriſche Beleuchtungseinrichtung der Firma Siemens

Halske während die elektriſche Kraft die Firma Gebr Dietrich
Merſeburg abgiebt Die Karten zeigen am Kopfe das Schloß zu
Merſeburg daneben unter Palmenwedeln das Wappen der
Provinz An Speiſen und Getränken werden ſervirt Hühner

ne Freyburger Schaumwein Thüringer Forellen 1880er
Forſter Ungeheuer Ausleſe Rehrücken auf ſchwediſche Art
1877er Chäateau Brown Cantenac Schloßabzug Riſotto in
Blätterteig Helgoländer Hummer auf Glouceſter Art 1868er
Schloß Vollradſer Brüſſeler Geflügel Salat Most et
Chandon vin sec Gebackene Artiſchockenböden 1874er
Chateau Lafite Carrnades Schloßabzug Käſebrödchen Ge
frorenes Früchte Nachtiſch Die Tafelmuſik wird von der
Kapelle des Magdeb Füſ Reg Nr 36 aus Halle ausgeführt

Deutſches Reich
Berlin 23 Aug Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben

ich am Sonnabend früh wie ſchon telegraphiſch gemeldet noch
der Rückkehr von Kiel unmittelbar nach dem Tempelhofer Feldezur Parade indem ſie bei Schöneberg den Sonderzug verlie en
und zu Pferde ſtiegen Auf dem Paradefelde waren zur Be
grüßung des Kaiſerlichen Paares bereits die Mitglieder der
Königlichen Familie und die zur Zeit hier und in Potsdam an
weſenden Fürſtlichkeiten verſammelt Allgemeine Bewegung verkündete gegen 9 Uhr das Herannahen des Kaiſerlichen Paares

Beide Majeſtäten kamen im Schritt unter Vorantritt der Leib
garde und zweier Flügeladjutanten und gefolgt von einer zahl
reichen und glänzenden Suite von Schöneberg ber angeritten
Tauſende ſäumten den langen Weg ein und jubelten dem nach
längerer Abwesenheit zurückgekehrten Kaiſer zu der vorzüglich

Staatsminiſter v Goßler der auch mit einer Einladung zur
Frühſtückstafel beehrt wurde Nach der Frühſtückstafel gedachten
die Majeſtäten einen Ausflug zu Waſſer auf der Dampfyacht
Alexandra nach der Pfaueninſel zu unternehmen Morgen

vormittag 11 Uhr reiſt das Kaiſerliche Paar von der
Wildparkſtation aus nach Merſeburg ab Der Ankunft dort
wird geh ugge 3 Uhr entgegengeſehen Am Abend erfolgt die
Rückreiſe von Merſeburg etwa 7 Uhr über Berlin nach Pots
dam und die Ankunft im Neuen Palais bald nach 11 Uhr

4 Berlin 23 Aug Sicherem Vernehmen nach wird der
bisherige deutſche Geſandte in Peking Herr v Brandt im
nächſten Frühjahr abberufen und durch einen andern
Diplomaten erſetzt werden Von der chineſiſchen Regierung
wird er jetzt geradezu feindſelig behandelt Sein Anſchluß an
die gemeinſame Kundgebung der Mächte iſt dafür jedoch erſt
in letzter Linie maßgebend hauptſächlich iſt dies die An
ſchauung der chineſiſchen Regierung welche ſich durch ein
e Brandt s zu mehreren Spekulanten übervortheilt
glaubt

O Berlin 23 Aug Der Vorwärts veröffentlicht das
Antwortſchreiben de eStudenten auf die Einladung ihrer belgiſchen Kommi
litonen an dem Brüſſeler Kongreß theilzunehmen Die
Thatſache daß die Herren Singer und Auerbach auch in
ſtudentiſchen Kreiſen vereinzelte Anhänger beſitzen wird durch
das Gebahren der ſogenannten ſtudirten Genoſſen wie Lux
Psöus Willeuſw zur Genüge beglanbigt Aber es handelt
ſich dabei nachweislich nur um Ausnahmen Hauptſächlich
ſtellen dabei die ausländiſchen Hoſpitanten voran die Jtaliener
Franzoſen Polen Ruſſen Rumänier c das Kontingent
während eingeborene Komilitonen nur in ſeltenen Fällen auf
das Evangelium Laſſalles ſchwören Den Univerſitätsbehörden
bleibt deren Wirken natürlich meiſtens verborgen Jenen Aus
ländern welche meiſtens mit unzulänglichen Mitteln ſiudiren
und denen in der Heimath oft jede Ausſicht auf eine lohnende
Laufbahn fehlt kann man ſtändig in den ſozialdemokratiſchen
Verſammlungen begegnen Nicht wenige leben von der Mit
arbeit an auswärtigen Parteiblättern andere halten ſich als
Lehrer an den ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchulen über Waſſer
In dieſem engen Rahmen alſo iſt jenes ſtudentiſche Antwort
ſchreiben ſeine Authenticität vorausgeſetzt zuſtande gekommen

4 Berlin 23 Aug Mehrere hieſige Blätter behaupten
Graf Walderſee habe geſtern der Parade beigewohnt
Das iſt ein Jrrthum Der General iſt bereits am Freitag
mittag nachdem er der Taufe eines Söhnchens ſeines Neffen
beigewohnt nach Altona zurückgereiſt

O Verlin 23 Aug Als Vertreter des türkiſchen Seraskierats
wird Fuad Bey Sohn des Miniſters der öffentlichen Arbeiten
Raif Paſcha den Manövern in Thüringen beiwohnen
Nach Beendigung derſelben wird er ſich nach Konſtantinopel
zurückbegeben

77 Berlin 23 Aug Aus guter Quelle verlautet daß der
Verfaſſer von Rembrandt als Erzieher ſich einer Ein
ladung Folge leiſtend nach Varzin zum Fürſten Bismarck
begeben hat Dies Werk gehört zu den Lieblingsbüchern des

eier Fürſten welcher vielfach die darin enthaltenen Anſchauungen
theilt

Am Nachmittage des letzten Freitag fand wie nachträglich
berichtet wird in München eine Plenarſitzung der Delegirten
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den Handelsvertrags Verhandlungen ſtatt in
elcher die erſte Leſung eines Vertragsentwurfes

begonnen wurde Der Allgemeinen Zur zufolge ſoll zu
nächſt verſucht werden über die ist en Fragen eine
Einigung zu erzielen die minder wichtigen Punkte würden erſt
bei der zweiten Leſung erörtert werden Zur Beſchleunigung
der Verhandlungen ſind auch für die Sonntage Sitzungen in
Ausſicht genommen Am Sonnabend fand dagegen eine Plenar
ſitzung der Delegirten zur Zollkonferenz nicht ſtatt indeſſen
traten wie die Allgemeine S rn meldet die Delegirten
OeſterreichUngarns und Jtaliens zu einer Berathung
zuſammen

Den oſtpreußiſchen und ſchleſiſchen Kammern folgt nun auch
die pommerſche Gewerbekammer nach Der Provinzial
Landtag hat es abgelehnt die zur Fortführung der Geſchäfte
der Kammer erforderlichen Mittel noch weiter u bewilligen
Auf eine Vorſtellung der Kammer in welcher dieſe ſich z B
beſchwerte daß ſie faſt niemals einer ſichtlichen Theilnahme
der Staatsregierung an ihren Arbetten ſich zu erfreuen gehabt
hätte haben die zuſtändigen Miniſter erklärt daß der Unter
n der Kammer unvermeidlich ſei und ſie gegen die
inſtellung der Thätigkeit nichts zu erinnern hätten

Der pariſes Korreſpondent der Times Herr Oppert
Blowitzz beharrt dabei daß die Unterredung über den Rück
tritt des Fürſten Bismarck mit dem Grafen Münſter
welche er am 30 Juni in der Times veröffentlichte
authentiſch ſei Gleichzeitig macht die münchener Allg Ztg
ein wie bekannt von Friedrichsruh aus beeinflußtes Blatt
folgende Mittheilung

Die Nat Zig begleitet den Abdruck unſerer jüngſt hin
ſichtlich des Verhaltens des Grafen Münſter gemachten Bemerkungen an der Stelle wo es heißt daß d Bismarck
ſein Abſchiedsgeſuch erſt auf wiederholten kaiſerlichen Fet ein
gereicht habe mit einem Fragezeichen Somit iſt der
Nat Ztg nicht bekannt daß nachdem Fürſt Bismarck es

abgelehnt hatte zu einem Vortrag über das von ihm ein
zureichende Abſchiedsgeſuch am 17 März nachmittags im königl
Schloſſe zu erſcheinen ihm gegen Abend durch den vom Kaiſer
entſendeten General v Hahnke perſönlich eröffnet wurde daß
Se Majeſtät die Einreichung des Abſchiedsgeſuchs erwarte
Fürſt Bismarck entgegnete daß er nicht glaube die Ver
antwortlichkeit für die Einreichung ſeines Abſchiedsgeſuches im
eder gen Augenblicke übernehmen zu können im übrigen
tehe es ja Sr Majeſtät frei ihm den Abſchied zu jeder
Minute auch ohne Geſuch zu ertheilen Am folgenden Morgen
erſchien der Chef des Civilkabinets Wirkl Geh Rath
v Lucanus mit dem gleichen Auftrage daß der Kaiſer der
Einſendung des Abſchiedsgeſuches im Laufe des Tages entgegen
ſehe Fürſt Bismarck er widerte daß er dazu Zeit brauche
könne dieſe nicht abgewartet werden ſo möge man ihm den
Abſchied ohne Geſuch geben Am Abend des 18 März erfolgte
dann die Einſendung des ausführlich motivirten Abſchieds

de Dieſer Sachverhalt an deſſen Richtigkeit wohl
ein Zweifel beſteht rechtfertigt die Auffaſſung daß die

Einreichung des Abſchiedsgeſuches auf wiederholten kaiſerlichen
Befehl geſchehen ſei

Auch dieſe Darſtellung widerſpricht den Mittheilungen des
Herrn Oppert Derſelbe hatte enthüllt, Bismarck ſei ſehr
erregt geweſen als er von ſeiner Verabſchiedung erfuhr Wie

au teſ es ſonſt HerrOppert mit ſeinen Angaben nimmt dafür liefert eine ſcheinbar
unweſentliche aber kennzeichnende Stelle in dem Bericht des
Times Korreſpondenten einen Beweis Fürſt Bismarck ſoll

in ſeinem Zorne von dem Kaiſer als dem jnngen Manne
eſprochen haben Wie wir von unterrichteter Seite erfahrenhat ein Beſucher des Fürſten die Beobachtung gemacht daß

im Geſpräche der Fürſt den Kaiſer nie anders als durch die
Bezeichnung unſer junger Herr oder der Herr erwähnte
während unter Majeſtät und Kaiſer Wilhelm Kaiſer
Wilhelm I zu verſtehen war Wir glauben dieſen Beitrag
im Intereſſe der Klarſtellung nicht unterdrücken zu ſollen

Herr v Puttkamer will nicht mehr in den Reichstag
ewählt ſein ſein Wahlkreis Stolp Lauenburg will nun aberHerrn v Ham merſtein nicht mehr welcher letztere zu

gunſten des früheren Staatsminiſters zurückgetreten war
Der Mehrheit der Konſervativen t Herr v Hammerſtein
jetzt nicht ſo wie früher Anderſeits iſt unter den ſonſt ſo
fügſamen hinterpommerſchen Landleuten eine Bewegung be
merkbar geworden welche den Konſervativen immer unheim
licher vorkommt und es ſoll nun der Deutſche Bauernbund
ſchleunigſt mobil gemacht werden um die Bauern des Wahl
kreiſes an die konſervative Fahne zu feſſeln Von den zahl
reichen Verſammlungen welche geplant ſind hat die erſte
dieſer Tage in Stolpmünde ſtattgefunden Zu dieſer
Bauern Verſammlung waren Großgrundbeſitzer Paſtoren

Lehrer Gewerbetreibende Handwerker und wie der Bericht
erſtatter eines ſtolper Blattes an letzter Stelle hinzufügt
auch Bauern aufgeboten worden Ein Wanderprediger des
Bauernbundes forderte die Bauern auf zum Kampfe gegen
das familien gemeinde und ſtaatsgefährliche
Raubthier, das Kapital welches mit der Fortſchrittspartei
identiſch ſei Der bekannte Agrarierführer v BelowSaleske
war auch erſchienen und ſagte mit anerkennenswerther Auf
richtigkeit er habe ſeine Feldarbeiten verlaſſen um den
bereits hingeworfenen Brand in dem pommerſchen Rohrdache
löſchen zu helfen Er erklärte ſich ſogar bereit ſein Land
tagsmandat niederzulegen wenn ein bäuerliches
Mitglied des Bauernbundes geneigt ſei ſich ins Ab

r wählen zu laſſen Er wird wohl nicht beim
orte genommen werden hoffentlich wird aber die im Wahl

kreiſe bevorſtehende Erſatzwahl zum Reichstage für welche die
Konſervativen übrigens keinen Bauern ſondern wiederum ein
Mitglied des Kleinadels aufgeſtellt haben beweiſen daß die
Bauern anfangen für die Nützlichkeit der liberalen Lehre ein
Einſehen zu gewinnen

Die von den rn r in SchleſienBetroffenen hatten gehofft daß der Staat wenigſtens
einen Theil des erlittenen Schadens auf ſich nehmen werde
Dieſe Hoffnung iſt indeſſen nicht in Erfüllung gegangen Wie
die Voſſ Ztg aus Liegnitz meldet giebt der Regierungs
präſident den Kreiſen die Natural Unterſtützung der Klein

eerß und Pächter aus den Mitteln der lex Huene
elder anheim Eine Staatshilfe ſei ausgeſchloſſen

Die Prügel Affäre des Lieutenant Lehydhecker in
Mainz gegen den Architekten Heyl hat einen überraſchenden
Beſchluß gefunden Herrn Leydhecker wurde e ſein un
qualifizirbares Benehmen eine ſehr ge trafe zutheildas rtheil lautete wie berichtet auf zwei Monate eng
Aber auch dieſe Strafe will man den muthigen Offizier nichtabſitzen laſſen der Straßb Poſt zufolge iſt Herr Leybhecer

bereits nach achttägiger Haft unter Verſezung in das

52 Regiment begnadigt worden Hätte ein gewöhnlicher
Sterblicher ſich ſo benommen wie Herr Lehdhecker ſo würde
er vielleicht zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt worden
ſein Da es ſich aber um einen königlich preußiſchen
Lieutenant handelt ſo beſteht ſeine gang Strafe darin daß
er zur Verſetzung begnadigt wird für alle Nichtmilitärs
ein Beweis dafür wie nothwendig eine Umgeſtaltung der
preußiſchen Militär Strafprozeß Ordnung iſt

Die KreuzZtg erfährt daß am Sonnabend dem kommandirenden General des Garde Corps General der Jnfanterie
Freiherrn v Meerſcheidt Hülleſſem der Schwarze Adler
Orden durch den oberſten Kriegsherrn perſönlich überreicht
wurde

Dresden 23 Aug Der König beabſichtigt am 2 Sept
vormittags zu den öſterreichiſchen Manövern na
Schwarzenau abzureiſen Die Rückkehr erfolgt vorausſichtlich
am 7 Sept

Schwerin 23 Aug Bei dem Großherzog iſt eine r
nahme der Kräfte nicht wahrnehmbar Die Lähmungen ſind
32 nicht begrenzt die Bewegung der Oberarme iſt mehr be

indert
Straſtburg 23 Aug Der Veteranenverein hielt

ſoeben eine erhebende Feierlichkeit ab die Weihe des ihm von
der Kaiſerin Friedrich verliehenen durch General
v Lewinski überreichten Fahnenbandes Ueber 50 Vereine
aus den Reichslanden aus Baden und der Pfalz nahmen an der
Feier theil

Paderbornu 22 Aug Lant hier eingetroffenen Schreibens
des päpſtlichen Nuntius in München hat der Papſt die Wahl
des Prof Simor zum Biſchof beſtätigt

München 22 Aug Der Prinzregent hat das Abſchieds
e ſuch des Commandeurs der 4 bairiſchen Diviſion General

Lieutenants Freiherrn v Godin unter Verleihung des Charakters
eines Generals der Jnfanterie mit Penſion und unter Stellung
zur Dispoſition genehmigt

Freitag nachmittag 5 Uhr iſt das Telegraphenkabel
B e in München in der hieſigen Centralſtation angeſchloſſen
worden

p Jeng 22 Aug Seitens des Vorſtandes des Gewerbe
Vereins war für geſtern abend im Theaterſaal eine öffent
liche Verſammlung zur Beſprechung von Maßnahmen
behnfs Bekämpfung der hohen Getreidepreiſe ein
berufen worden Das Referat hatte der der national
liberalen Partei angehörende Profeſſor Roſenthal über
nommen der darlegte daß der außergewöhnliche jetzige Zu
ſtand außergewöhnliche Mittel erheiſche die in der ſofortigen
Suspenſion der Getreidezölle beſtehen müßten Die Regierung
müſſe endlich aus ihrer Unthätigkeit heraustreten Ein Noth
ſtand ſoviel wie eine wirkliche Hungersnoth ſei allerdings
augenblicklich nicht vorhanden was ſolle aber im nahen Winter
die ärmere Bevölkerungsklaſſe anfangen wenn auch wie es
den Anſchein habe die Kartoffelernte nicht gut ausfalle
Redner will ſelbſt davor nicht zurückſchrecken wenn der Staat

ſelbſt den in die Hand nehme Seitens
des Vorſtandes des Gewerbevereins wurde befürwortet eine
Petition an die Großh Regierung zu richten in der ſie gebeten
werden ſoll 1 beim Bundesrath dahin zu wirken daß eine
ſofortige Suspenſion der Getreidezölle auf 3 Monate eintrete
2 zu erwägen ob nicht durch eine Enquete feſtzuſtellen ſei in
wie weit die Börſenſpekulation auf die Preisthenerung Einfluß
habe und ob geſetzlich dagegen nicht einzuſchreiten ſei Die
Gewerbevereine des Großherzogthums bezw Thüringens ſollen
zu gleichen Schritten aufgefordert werden Seitens der
Sozialdemokraten und Freiſinnigen war dagegen eine
Reſolution eingebracht worden in der die Aufhebung aller
Lebensmittelzölle gefordert wurde Gleichzeitig wurde der
Regierung ein Mißtrauensvotum ertheilt Letztere Reſolution
erhielt gegen 120 die vorgeſchlagene Petition des Gewerbe
vereins gegen 80 Stimmen ungefähr 150 enthielten ſich der
Abſtimmung

D Breslau 22 Aug Die Bergarbeiter der beiden
en im Waldenburger Revier haben durch ihre

ertrauensmänner alſo auf ordnungsmäßigem Wege bei der
Verwaltung Bewilligung einer Theuerungszulage be
antragt Die Verwaltung beſchäftigt ſich mit der Prüfung
des Ankrages

Solingen 22 Aug VJnfolge fortgeſetzter Erhöhung
der Brotpreiſe beſchloß eine Volksverſammlung die
Gründung eines Magazins für Brot und andere
unentbehrliche Lebensmittel

Ausland
Däuemgrk Der König die Königin der König von

Griechen land ſowie die Prinzeſſin von Wales ſind am
Sonnabend nachmittag in Schloß Fredensborg eingetroffen Die
Prinzeſſin von Wales landete mit Gefolge 3 Uhr nachmittags
in Helſingör Die königliche Familie war der Prinzeſſin auf dem
Danebrog entgegengefahren Die Weiterreiſe nach Fredens

borg erfolgte mittels Sonderzugs

Frankreich Jn Pariſer diplomatiſchen Kreiſen findet die
Nachricht Beachtung der Präſident des Generalraths
des unteren Seine Departements habe bei Gelegenheit eines
offiziellen Mahles eine Aeußerung des ruſſiſchen Militär
Attachés General Fredericks angeführt welcher bereits im
Jahre 1888 indem er die franzöſiſche Armee rühmte geſagt
haben ſolle Was wartet Jhr doch mit ſolcher Armee Thut
einen Schritt vorwärts und wir öffnen Euch die Arme Es
ſtehe einigermaßen im Gegenſatz zu der Verſicherung der
franzöſiſchen Regierungskreiſe daß ihnen die über
ſchwänglichen Kundgebungen für die lediglich Friedenszwecke
verfolgende franzöſiſch ruſſiſche Entente keineswegs genehm
ſeien wenn eine derartige Aeußerung unter dem Beifall ein
flußreicher theilweiſe amtlicher Perſönlichkeiten gerade jetzt der
Vergeſſenheit entriſſen werde

Der Ausſtand der Erdarbeiter hat für jetzt ſein Ende
erreicht Die Ausſtändigen beſchloſſen den Ausſtand wegen
Mangels an Geldmitteln zur Fortſetzung deſſelben vorläufig ein
De und erſt zu einem geeigneteren Zeitpunkte wieder auf
zunehmen

England Ueber die weiteren Veranſtaltungen zu Ehren
des franzöſiſchen Geſchwaders liegen folgen Meldungen
vor

Portsmouth 22 Aug Admiral Lord Clanwilliam
ſern abend 8 Uhr im Admiralitätsgebäude den höheren

izieren des franzöſiſchen Geſchwaders ein Banket bei welchem
Admixal Gervais den Ehrenplatz einnahm
franzöſiſchen Flottenoffizieren gaben die engliſchen Marine
offiziere ein Feſteſſen in der Marineſchule Abends 11 Uhr
war ein großer Ball im Stadthauſe zu Ehren der fran

ſchen Gäſte Die Stadt war W beflaggt und an vielen
ſaeeer illuminirt auch die Kriegsſchiffe waren glänzend er

et

Portsmouth 23 Aug An dem geſtern abend von

Den übrigen

dem Mayor zu Ehren der franzöſiſchen Marlneoffiziere ver
anſtalteten Feſtmahle nahmen auch der Herzog von
Eonnaught der engliſche Admiral Lord Clanwilligm
der franzöſiſche Botſchafter und zahlreiche engliſche
Offiziere theil im ganzen waren gegen 500 Einladungen
ergangen Während der Tafel wurden von der Kapelle der

arine Artillerie patriotiſche Stücke geſpielt Toaſte wurden
auf die Königin den Präſidenten Carnot und den Admiral
Gervais ausgebracht Letzterer trank auf das Wohl der Stadt
Portsmonth der Botſchafter Waddington auf das Wohl des
Mayors von Portsmonth

Erſt nachträglich wird durch den offiziöſen Draht hervor
gehoben es ſei von den franzöſiſchen Marineoffizieren welche
an der Feſttafel bei der Königin in Osborne theilnahmen
ſehr bemerkt worden daß die Königin als die

uſik die Marſeillaiſe ſpielte ſich erhob und die
ch ſelbe bls zum Ende ſtehend anhörte Dieſe Feſttafel

fand wie berichtet am Abend des letzten Donnerstag ſtatt
Der engliſche leitende Miniſter Lord Salisburhy iſt der
Floltenſchau in Portsmouth fern geblieben Dieſer That
ſache widmet der pariſer Temps, das Blatt der franzöſiſchen
Regierung folgende Betrachtung

Das engliſche Kabinet ſelbſt habe aus Höflichkeit Frank
reich gegenüber den Beſuch des franzöſiſchen Geſchwaders gewollt und die Königin allein trete hierbei
in den Vordergrund Durch letzteren Umſtand werde betont
daß es ſich nicht um vorübergehende8uvorkommen
heiten handle welche man alsbald wegleugnen könne
England bekräftige durch ſeine Königin welche enge

amilienbande mit dem deutſchen Kaiſer ver
nüpften daß es gute Freundſchaft mit Frankreich
alten und in gleich herzlichen Beziehungen zu
euſchland bleiben wolle Jn dieſer Rolle der Königin

Viktoria bekunde ſich ſo recht die Neutralität und Un
abhängigkeit der engliſchen Politik

Jn ähnlicher Tonart ſchließt die londoner Times
ihren Leitartikel über die Flottenſchau Sie ſagt

Beide Länder werden wie wir hoffen und glauben in
den Zwiſchenfällen von geſtern und den Feſtlichkeiten von
geſtern abend eine tiefere Bedeutung erblicken als
ceremonielle Handlungen in der Regel erſehen laſſen Sie
werden in denſelben ein Pfand andauernder Freund
ſchaft zwiſchen den zwei großen Seemächten der
Welt erblicken einer Freundſchaft welche zu ihrem Zweck
hat in jedem Welttheile jenen Frieden aufrecht
zuhalten der wie wir wiſſen unſer höchſtes Jntereſſe iſt
und welchen wir für das höchſte der wahren Jntereſſen Frank
reichs halten
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Simla die

britiſche Negierung habe betreffs Man ipur ein Mani
ferſt erlaſſen wonach die Königin von dem Rechte das Land
u annektiren keinen Gebrauch mache und dem Vicekönig

überlaſſe einen Gouverneur aus den Eingeborenen des Landes

zu ernennen
Nach langer Krankheit ſtarb im 89 Lebensjahre in ſeiner

londoner Wohnung der Herzog von Cleveland Da der
Verſtorbene keine Erben hinterläßt erliſcht das Herzogthum mit
ſeinem Tode

Jtalien Eſercito Jtaliano beſtätigt das Beſtehen des
Planes einer Reiſe des Königs nach England Die
Reiſe würde nächſten Frühling mit großem Staat und in
Begleitung eines zahlreichen Geſchwaders erfolgen

Der Papſt erlebt wenig Freude von den dreibundfeindlichen
Umtrieben der Herren Mocenni und Rampolla Es wird
berichtet

Der Graf von Paris hat ſich nicht damit begnügt in
einem Schreiben dem Papſte Vorwürfe zu machen daß er
zur Republik abgeſchwenkt iſt ſondern er hat ſeinem Proteſte
den nöthigen Nachdruck dadurch verliehen daß er ſeinen
monatlichen Beitrag den er zur Kaſſe des Papſtthums
zu leiſten pflegte geſperrt hat
Jn Wien eingetroffene Meldungen aus Rom wollen wiſſen

als Nachfolger des Kardinal Staatsſekretärs wünſche Oeſter
t ardinal Vannutelli Frankreich den Kardinakl

Rotelli
Rußland Der Nowoje Wremja zufolge iſt dent

Reichsrathe ein Geſetzentwurf betreffend die Ein
ſchränkung der Beſiedelung Rußlands durch Aus
länder zugegangen Denſelben ſoll verboten werden ſich
außerhalb der Städte anzuſiedeln und dort unbewegliches
Eigenthumbzu erwerben oder zu pachten Jn einigen Gubernien
darünter Wolhynien ſoll das Geſetz rückwirkende Kraft
erlangen und der ländliche Grundbeſitz der Ausländer event

expropiirt ſowie den Beſitzern die Rückkehr ins Ausland er
möglicht werden

Die Köln Ztg meldet aus St Petersburg
Gut unterrichiete Hofkreiſe erzählen als Thatſache die Zarin

ſei vollſtändig für den möglichſt engen Anſchluß an
Frankreich Jhr Einfluß ſei weſentlich mitbeſtimmend bei
der ſchwer erwirkten nunmehr jedoch unerſchütterlichen An
nähernug des Zaren an Frankreich geweſen Bei dieſer An
gelegenheit bei der namentlich der Botſchafter in Paris von
Mohrenheim eine große Rolle ſpielte habe die Zarin mehr
als geborene däniſche Prinzeſſin denn als Zarin gehandelt und
die Zuſicherung Frankreichs zu einer Verſtändigung vermittelt
wonach bei einem glücklich durch Rußlands Hilfe beendeten
Kriege mit Deutſchland die Rückgabe Schleswigs an
Dänemark erfolgen ſolle Die Berufung v Mohrenheims
ſtehe mit dieſen Verhandlungen in Verbindung

Unlängſt bezeichnete einer unſerer berliner Gewährsmänner
die Mutter der Zarewna die Königin von Dänemark
als thätige Mitwirkende bei der Abſchließung des ruſſiſch
franzöſiſchen Bündniſſes

Türkei Das zur ruſſiſchen Freiwilligen Flotte gehörende
Schiff Koſtroma, welches Ende April auf der Ausfahrt
durch die Dardanellen von dem Kommandanten von Kavak
angehalten worden war und erſt infolge eines Proteſtes desruſſiſchen Botſchafters Nelidoff paſſiren durfte iſt auf
der Rückfahrt nach Rußland wiederum einige Stunden in den
Dardaneillen angehalten worden Nelidoff hat neuerdings bei
der Pforte Proteſt erhoben

Südamerika Den pariſer Vertretern der chileniſchen
Kongreßregierung wird aus Jaquique gemeldet daß das
Kongreßheer nördlich von Valparaiſo gelandet ſei

Weitere Telegramme auf der 1 Seite der 1 Beilage

h ä
Jnternationaler Arbeiter Kongreß

Bericht der Saale Ztg
Brüſſel 22 Aug

Die heutige letzte Sitzung leitet Volders Brüſſel Von
den weiblichen Delegirten Frl Drucker Amſterdam Frau

hrer Velten bei Berlin Frau Kautsky Wien Frau De Anna
uliſchoff Mailand und Frl Baader Berlin war folgender Antrag

eingegangen
Der Kongreß möge beſchließen Die ſozialiſtiſchen Parteien



aller Länder aufzufordern zu ihren Programmen dem Streben
für völlige Teiuung beider Geſchlechter beſtimmten Aus
druck zu geben und zunächſt ganz beſonders zu fordern Ab
ſchaffung aller Geſetze welche die Frau außerhalb des gemeinen
und öffentlichen Rechts ſtellen

te wird zunächſt die Feier des erſten Mai den Kongreß
ſchäftigen Seitens der betreffenden Kommiſſion iſt folgender

Antrag eingegangen
Der Kongreß beſchließt Der 1 Mai iſt fortan gemeinſamer
tteg der Arbeiter aller Länder an dem die Arbeiter die

emeinſamkeit ihrer Forderungen und ihre Solidarität be
kunden ſollen Dieſer Feſttag oll ein Ruhetag ſein ſoweit
dies durch die Zuſtände in den einzelnen Ländern nicht un
möglich iſt

Die hier gleichzeitig ſtattgehabten internationalen Kongreſſe der
Textil Holz Cigarren und Tabakarbeiter habenbeſchloſſen Durch Korreſpondenzen uſw mit den Arbeitern der
ren Welt Fühlung zu halten um bei Ausſtänden uſw ſich in

r Beziehung durch Abhaltung von Zuzug Geldmittel uſw
unterſtützen zu können Heute bemerkte ich auch die aus dem

oßen poſener n Mendelsſohn und Genoſſen
Frau Jablonska ie ich höre iſt dieſelbe ebenfalls

elegirte
Der Vertreter der in Berlin und der Provinz Poſen lebenden

Polen Przytaski proteſtirt daß das Bureau eigenmächtig
angemeldete Verhandlungsgegenſtände von der Tagesordnung abſetze Er bitte dringend daß der Antrag ſeiner Mandanten auf

Errichtung von Gemeinde Bäckereien und Verſtaat
lichung des Getreidehandels zur Debatte gelange Ein

d Delegirter bemerkt im Namen der Delegirten
ollands Das Bureau fürchtet augenſcheinlich die Erörterung

des Punktes 5 Anwendung des Parlamentarismus und des all
emeinen Stimmrechts zum Nutzen der ſozialiſtiſchen Arbeiterache Große Unruhe Das Bureau iſt e der Meinung

baß durch Erörterung dieſer Angelegenheit die Einheit des Kon
reſſes einen Bruch erfahren würde Oho Da wirWie holländiſchen Delegirten dieſe Auffaſſung theilen ſo ziehen

wir die wir beantragt haben den Gegenſtand auf die
ordnung zu ſetzen dieſen unſern Antrag zurück bg
Singer Jm Namen der deutſchen Sozialdemokratie proteſtire
ſich gegen die Bemerkung des holländiſchen Delegirteu daß wir
die Erörterung der Frage betreffs des Parlamentarismus fürchten
Wir ſind überzeugt daß das Verhalten der deutſchen Sozial
demokratie bezüglich des Parlamentarismus den Beifall der
Sozialdemokraten der ganzen Welt findet es können höchſtens
über einzelne taktiſche Fragen Meinungsverſchiedenheiten obwalten
die Erörterung dieſer gehört aber nicht vor einen internationalen
Kongreß es muß dies den einzelnen Nationen überlaſſen werden
Jch weiſe daher die Anſchuldigung des holländiſchen Delegirten
mit aller Entſchiedenheit zurück Lebhafter Beifall Ein
engliſcher Delegirter proteſtirte ebenfalls im Namen ſeiner
Landsleute gegen den Vorwurf daß ſie zu feige wären die Frage
des Parlamentarismus zu erörtern

Es entſpann ſich hierauf eine längere Debatte über die
Accordarbeit Es wurde ſchließlich eine Reſolution an
genommen in der erklärt wird daß es Pflicht der Arbeiter
Organiſationen aller Länder iſt mit allen ihnen

e ſtehenden Mitteln für die Beſeitigung der
ccordarbeit zu wirken
Den folgenden Gegenſtand bildete der der weib

lichen Delegirten Derſelbe gelangte ohne Debatte ein
ſtimmig zur An nahme

Volders theilte alsdann mit daß die Delegirten ſich heute
mittag gemeinſchaftlich photographiren laſſen werden

Heute abend findet hierſelbſt eine von den Anarchiſten ein
berufene öffentliche Verſammlung zu dem die Kongreß Delegirten
fämmtlich eingeladen ſind ſtatt Die Tagesordnung lautet Jſt
der Internationale Arbeiter Kongreß berechtigt ſich als ſozialiſtiſch
zu bezeichnen Wie ich höre wird keiner der Delegirten dieſer
Einladung Folge leiſten Jm übrigen hat auch die Autonomie
das in London in deutſcher Sprache erſcheinende Organ der
Anarchiſten zu dem Kongreß einen Berichterſtatter entſandt
Dieſer hat ſich bei Abfaſſung ſeiner Berichte Albertis Kom
plimentirbuch nicht als Muſter dienen laſſen Er ergeht ſich
ganz beſonders deshalb in den größten Verunglimpfungen gegen
den Kongreß weil dieſer die anarchiſtiſchen Delegirten aus
geſchloſſen hat

8

Heute nachmittag nahm vor Beginn der Sitzung ein Photo
raph mit ſeinem Apparat im Hintergrunde des Saagles AufKünng um eine photographiſche Aufnahme zu bewirken Der
Bürger Präſident erſuchte die Delegirten auf ihren Plätzen

ruhig ſitzen zu bleiben Nach Beendigung der photographiſchen
Aufnahme wurde in die Verhandlung über die Frage betreffs der
Feier des 1 Mai eingetreten

Peterſen Dänemark berichtete im Namen der Kommiſſion
und bat die von dieſer vorgeſchlagene Reſolution ohne weitere
Debatte anzunehmen oſcher Reichenberg in Böhmen
Die Sache iſt doch gar zu wichtig als daß wir ſo ohne weiteres
auf die Debatte verzichten könnten Jm Namen meiner Wähler
proteſtire ich gegen das Vorgehen des Bureaus eine Debatte
nicht zu eröffnen Ein belgiſcher Delegirter deſſen Name
nicht zu erfahren war proteſtirte ebenfalls in ſehr heftiger Weiſe
gegen das beabſichtigte Vorgehen des Kongreſſes eine Debatte
nicht eröſfnen zu wollen Er wäre wenn eine Debatte nicht
eröffnet würde genöthigt den Kongreß zu verlaſſen
Abgeordneter Bebel Jch muß doch dringend bitten in
eine Debatte über dieſe Angelegenheit nicht erſt einzutreten

ch glaube es liegt nicht im Jntereſſe des Kongreſſes daß alte
inge die längſt der Vergangenheit angehören hier wieder vor

gebracht werden Wir wären eventuell genöthigt die erforderliche
Antwort zu geben Dr Adler Wien Wir Oeſterreicher ſind
keineswegs willens alte Dinge vorzubringen darüber kann ſich
Genoſſe Bebel beruhigen allein wir haben doch nöthig hier eine
Erklärung abzugeben

Nach noch längerer Debatte wurde der Antrag Bebels auf
Schluß der Debatte mit geringer Mehrheit angenommen Ein
engliſcher Delegirter gab alsdaun im Namen ſeiner Landsleute
die Erklärung ab daß in England die Arbeiter am 1 Mai nicht
ſeiern können Er beantrage daher in der Reſolution zu ſagen
wo die Feier am 1 Mai nicht möglich ſolle ſie am erſten Sonn
tage des Mai ſtattfinden Es wurde feſtgeſtellt daß der engliſche
und der franzöſiſche Text von dem deutſchen abweiche dies ſei
die Urſache daß die Delegirten über die Reſolution nicht einig
ieien Singer beantragte die möge zunächſt
einen übereinſtimmenden Text der Reſolution herſtellen eher könne
eine Abſtimmung nicht ſtattfinden Vaillant Paris beantragte
in der Reſolution zu fſagen daß am 1 Mai nicht blos für den
Achtſtundentag ſondern auch für den Weltfrieden demonſtrirt
werden ſolle

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte wird zunächſt nach
Nationen abgeſtimmt ob der 1 Mai als Tag der Feier
feſtgehalten werden ſolle Mit allen gegen die Stimmen der
meiſten engliſchen Delegirten wurde dieſer Antrag angenommen
der Antrag Vaillant dagegen mit der Demonſtration für den
Achtſtundentag noch eine Demonſtration für den Weltfrieden
zu verbinden abgelehnt Für den Aptraz Vaillant ſtimmten
die Deutſchen die r die Engländer der größte
Theil der Franzoſen und die Ungarn De Adler Wien
gab im Namen ſeiner Landsleute die Erklärung ab ſie hätten
gegen den Antrag geſtimmt weil die Demonſtration für den
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e bereits eine Demonſtration für den Weltfrieden
in ſich ſchließe Alsdann wurde die bereits mitgetheilte Reſolution
mit allen gegen die Stimmen der meiſten Engländer angenomnien
Die Engländer gaben die Erklärung ab daß wenn ſie auch aus
taktiſchen Gründen gegen die Reſolution geſtimmt ſie doch im
Grundſatze mit der ru des Kongreſſes für die Feier des
1 Mai ſeien Lebhafter Beifall

Ein Antrag eine einheitliche Bezeichnung für die
Partei in allen Ländern zu ſchaffen wurde bis zum
nächſten Kongreſſe vertagt

Auerbach Magdeburg beantragte Da man jetzt am Schluſſe
der Verhandlungen angelangt ſei den Berichterſtatter der

Kölniſchen Zeitung, der durch die Art ſeiner Berichterſtattung
das Gaſtrecht des Kongreſſes in der perfideſten Weiſe mißbraucht
habe aus dem Saale zu weiſen Gegen dieſen Antrag wandte
ſich jedoch ſofort der ganze Kongreß Volders bemerkte Es
hieße der Kölniſchen Zeitung und ihrem Berichterſtatter zuviel
Ehre anthun wenn der Kongreß den Antrag Auerbach annehmen
wollte Die ſtehe ſo groß da daß ihr Zeitungs
angriffe nicht me r ſchaden könnten Beifall Der Antrag Auerbach
gelangte nicht zur Abſtimmung

Von dem internationalen Metallarbeiter Kongreß war
der Frau Dr Marx Aveling ein großer Blumenſtrauß für
ihre Bemühungen bei der Unterſtützung überreicht worden
Volders der dies mittheilte bemerkte Der Kongreß ſchließe ſich
den Metallarbeitern betreffs des Dankes an Frau Dr Aveling an
Er glaube dieſen Dank im Namen des ganzen Kongreſſes aus
ſprechen zu dürfen Stürmiſcher Beifall

Es wurde alsdann beſchloſſen im Jahre 1893 einen inter
nationalen Amerikaniſchen Arbeiter Kongreß in
Chicago abzuhalten und zu dieſem eine Delegation aus Europa
abzuordnen Endlich wurde noch beſchloſſen den nächſten
internationalen Arbeiter Kongreß im Jahre 1893 in
der Schweiz abzuhalten Volders theilte mit daß zu demKongreß in der Schweiz alle diejenigen rbeitervereinfgungen

Zutritt haben die die Exiſtenz des Staates an
erkennen

Die Tagesordnung war danach erledigt Ein engliſcher Dele
girter ſprach den Wunſch aus daß zu dem nächſten Kongreß keine
Bourgevois ſondern nur Arbeiter entſendet werden mögen die
auf Koſten der Arbeiter delegirt ſeien Alsdann wurde der
Kongreß mit einem dreifachen Hoch auf die internationale
Sozialdemokratie und die ſoziale Revolution ge
ſchloſſen Die Delegirten trennten ſich unter dem Geſange der
Marſeillaiſe

B Hd Brüſſel 23 Aug
Die für geſtern abend angekündigte Anarchiſtenverſamm

lung begann um 8 Uhr abends unter Theilnahme von 1500
Perſonen Drei anarchiſtiſche Redner zogen gegen den Sozialiſten
Kongreß los deſſen Reſolutionen des Papſtes würdig ſeien
Zwei Sozialiſten die am Kongreß theilgenommen hatten tadelten
deſſen Haltung den Anarchiſten gegenüber welche doch Brüder
der Sozialiſten ſeien da ſie gleichfalls die Emanzipation des
Proletariats anſtrebten Andere ſozialiſtiſche Redner bezeichneten
die Anarchiſten als Optimiſten da ſie ſich mit der Hoffnung
trügen daß eine Umwandlung der geſellſchaftlichen Ordnung in
nächſter Zeit möglich ſei Schließlich beantragte ein Anarchiſt
denjenigen Sozialiſten den Dank der Verſammlung auszuſprechen
welche in ſo taktvoller Weiſe ihre Anſicht über den anarchiſtiſchen
Standpunkt dargelegt hätten Der Antrag wurde mit wüthendem
Geſchrei abgelehnt Die Verſammlung ging um 11 Uhr 45 Min
unter dem Rufe Es lebe die Anarchie auseinander Ein
Trupp von 400 Anarchiſten durchzog hierauf die Straßen unter
Abſingung revolutionärer Lieder

Halle und Amgegend
Halle den 24 Aug

Das Kaiſerliche Paar fährt heute auf dem Wege nach
Merſeburg nachmittags 2 Uhr 55 Min und auf dem Rückwege
nach Berlin abends 7 Uhr 50 Min durch die hieſige Station
Der kaiſerliche Sonderzug durchfährt beidemale ohne zu Halten
den hieſigen Bahnhbof Aus Anlaß des Kaiſerbeſuches in Merſe
burg entwickelte ſich bereits in den heutigen Morgenſtunden ein
ſehr lebhafter Verkehr zwiſchen Halle und Merſeburg Um dem
vorausſichtlich um die Mittagszeit zu erwartenden ſtarken
Andrange zu rig werden drei Sonderzüge von
Halle nach Merſeburg und abends von Merſeburg
nach Halle abgelaſſen Die Spitzen der Behörden von Magde
burg treffen mit dem fahrplanmäßig vormittags 10 Uhr 27 Min
hier einlaufenden Schnellzuge in 3 Salonwagen hter ein und fahren
mit dem nächſten Zuge nach Merſeburg weiter

Ein aufregender Vorgang ſpielte ſich am Sonnabend mittag
in dem Grundſtücke Strohhofſpitze 24 ab Dort erſchien zu
wiederholten malen der Student der Chemie Ruard
Kruſe aus Woquard in Hannover gebürtig um ein junges
Mädchen mit dem er früher ein Liebesverhältniß unterhalten
hatte zur Fortſetzung deſſelben zu bewegen Nachdem alle be
züglichen Verſuche fehlgeſchlagen begab ſich der junge Mann
nach dem Hofe des Grundſtücks und jagte ſich dort unter dem
Fenſter der Geliebten eine Kugel in die linke Bruſt Der
Schuß führte nicht ſofort den Tod herbei der Schwerverletzte
wurde in die königl Klinik gebracht wo er indeß ſchon wenige
Stunden nach ſeiner Aufnahme ſtarb Am Abend war das
Walhallatheater der Schauplatz eines ähnlichen Vorganges
Während des Vortrages einer Sängerin im erſten Theile der
Vorſtellung fiel ein Schuß im Theater Ein Arbeiter auf
der Gallexrie hatte ſich mittels eines Revolvers in das rechte
Bein geſchoſſen Dem ſofort herbeigeeilten dienſtthuenden Polizei
beamten erklärte der Mann er habe im Theater den Revolver
nur laden und ſich dann nach der Vorſtellung im Freien erſchießen
wollen Der Schuß habe ſich infolge unvorſichtiger Handhabung
der Waffe entladen Der Lebensmüde wurde von dem Polizei
beamten zunächſt der Klinik zugeführt Der Mann iſt ein
am Unterplan wohnhafter 38 jähriger Arbeiter er iſt verheirathet
und Familienvater Angeblich haben ihn häusliche Verhältniſſe
zu dem Schritte bewogen

UniverſitätsNachrichten
Tübingen 22 Aug Der Profeſſor an der hieſigen

Univerſität Ludwig Holland ein bekannter Germaniſt und
Romaniſt iſt geſtorben

Gerichtsverhandlungen
Berlin 22 Aug Wegen groben Unfugs verhandelte

eſtern das Schöffengericht gegen den ChefRedacteur der National
e Herrn Köbner Ende Mai brachte die NRat Ztg

eine Nottz welche ſich auf die vor 36 Jahren erfolgte Hinrichtung
des angeblich unſchuldig verurtheilten Jägers Putlitz bezog Die
Aufnahme dieſer Notiz welche die meiſten Blätter gebracht hatten
erachtete die Amtsanwaltſchaft als Verübung groben Unfugs
und überſandte Herrn Köbner darob ein Strafmandat in Höhe
von 20 M Hiergegen trug Herr Köbner auf richterliche Ent
ſcheidung an Staatsanwalt D Borchert beantragte die Ver
werfung des Einſpruchs da es nach der r des Reichs
gerichts nur darauf ankomme ob die betr Notiz gee prt ſei eine

ahl von Perſonen zu deunruhigen Das ſei hier derewiſſe tF ſ ie Notiz mit Hilfe falſcher Thatſachen einen Juſtizmord
all da

durchſcheinen laſſe Der Gerichtshof Vorſ v Horn ſchloß ſich

lace Handschuhe
Damen

für Herren und nar bevorzugte Qualitäten zu
auſfaliend billigen Preisen

der Auffaſſung des Staatsanwalts an und erkannte auf Ver
werfung des Einſpruchs Herr Köbner meldete ſofort Berufung
an e wir der Nat Z entnehmen erwiderte der Vertreter der
Staatsanwaltſchaft auf die von Herrn Köbner und dem Ver
theidiger geſtellte Frage warum allein gegen die r
vorgegangen ſei er ſelbſt ſei ein Leſer der NationalZtg erdie n nur aus dieſer erfahren und er habe i perſönlich
durch den inkriminirten Artikel keineswegs beunruhigt gefühlt
die Staatsanwaltſchaft habe die Anklage lediglich darum erho
weil die Berliner politiſche Polizei es und zwar ausſchließl
gegen die National Ztg beantragt habe

Beuthen Oberſchl 22 Aug Die Strafkammer ver
urtheilte vorgeſtern den vierzehn jährigen Philipp Nowack
aus Königshütte wegen Todtſchlags begangen an der ſechsjährigen
Marie Meiſel in Königshütte ſowie wegen Sittlichkeitsverbrechens
Wange entnhte zu einer Geſammiſtrafe von 10 Jahren Ge

Paris 20 Aug Das Geſchworenengericht der Yonne ver
urtheilte geſtern zu lebenslänglicher Zwangsarbeit einen
gewiſſen Gérard der nach ſeinen eigenen Geſtändniſſen binnen
wenigen Monaten im Kanton Billeneuve Archevèque zwölf
Brandſtiftungen verübt hatte Der Mann wurde Brand
ſtifter aus Rache und verletzter Eitelkeit 1888 bewarb er s
um den Grad eines Hauptmanns der Feuerwehr ſeiner Gemeinde
dieſe Ehre wurde ihm aber verweigert weil er nicht in gutem
Rufe ſtand Er beſchloß hierauf ſich dadurch zu rächen daß er
den Feuerwehrmännern Arbeit verſchaffte Wenn ein Brand
nicht ſchnell gelöſcht wurde ſchimpfte er auf die Feuerwehr die

und deutete an daß es beſſer gehen würde wenn er
abei wäre

Paris 17 Aug Vor ſechs Wochen hörte man in einer
Straße der Stadt Montpellier in einem Laden Schüſſe fallen
und fand als man in denſelben eindrang den Uhrmacher
Barthelemy erſchoſſen und eine Frau ohnmächtig vor
Das Verbrechen war von dem jungen Lacoſte begangen worden
der ſeine Schwägerin hatte tödten wollen Er hatte auf ſie drei
Schüſſe abgegeben von denen der letzte den zur Hilfe herbei
geeilten Barthelemy einen Greis todt niederſtreckte während er
ſein eigentliches Opfer verfehlte Lacoſte wurde vor das Schwur
gericht geladen Der Staatsanwalt hielt die Anklage aunfrecht
aber der Vertheidiger führte aus daß die Schwägerin der die
Schüffe eigentlich gegolten eine widerwärtige Frau geweſen ſei
und ſich gegen Lacoſte ſchweres Unrecht habe zu Schulden kommen
laſſen Daß Barthelemy getödtet worden ſei ein unglücklicher
Zufall für den ſein Klient nicht verantwortlich gemacht werden
könne Die Geſchworenen erkannten denn auch auf Frei
fprechung und die Menge in und vor dem Gerichtsgebäude
brach in wilde Freudenkundgebungen aus

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 283 Aug Die Feſthalle im hieſigen

Schloßgarten in welcher morgen das dem Kaiſerlichen Paare
von der Provinz Sachſen dargebotene Feſtmahl ſtattfindet iſt
am Mittwoch Donnerstag und Freitag je von 9 bis
12 Uhr vormiktags und 2 bis 9 Uhr nachmittags gegen ein
Eintrittsgeld von 30 Pf zur Beſichtigung geöffnet

K Erfurt 23 Aug Der Vorſtellung der Verwaltung der
hieſigen Straßenbahn bezüglich der für den Einzug des
Kaiſerlichen Paares in Ausſicht genommenen Beſchüttung
der Straßen mit Kies iſt vom Magiſtrat nicht Folge gegeben
worden Es werden infolgedeſſen die vom Bahnhofe bis zum
Regierungsgebäude führenden Straßen eine Beſchüttung mit
groben Kies erhalten Die anderen Straßen welche der Kaiſer
am 14 Sept ohne Küraſſierbegleitung durchfährt erhalten eine
Beſchüttung mit feinem Kies Kanonenſchüſſe verkündeten
heute nachmittag den Beginn des acht Tage dauernden
hieſigen Vogelſchießens Die Ehrenſchüſſe für den Kaiſer
die Kaiſerin die königlichen und ſtädtiſchen Behörden gaben
und zwar auf die Königsſcheibe die Herren Oberſtlieuntenant
v Büngau und Hauptmann v Bonin ab Kanonendonner
und Tuſch folgten jedem einzelnen Ehrenſchuſſe Jn Jlmenau
wurde ſeit drei Tagen ein 2jähriges Kind des Chauſſeegeld Er
hebers Wedekind vermißt Am Sonnabend fand man das Kind
todt im Waſſer der Jlm

o Erfurt 23 Aug Geſtern abend wurde der Schloſſer
Bremſer von hier dabei betroffen wie er in der Metzerſtraße
eine Baubude erbrochen hatte und in derſelben ein Paar dort
geſtohlene Stiefel anzog B lief davon und wurde von dem Be
ſtohlenen und deſſen Bruder den Gebrüdern Wagner verfolgt
Jn der Arnſtädterſtraße drehte er ſich plötzlich um feuerte zwei
Revolverſchüſſe auf ſeine Verfolger ab verwundete dabei den
jüngeren W ſchwer am Arme und ſchoß ſich dann ſelbſt eine
Kugel in die Bruſt ſo daß er alsbald leblos zuſammenſank
Der verwundete W wurde in das Krankenhaus gebracht
Bey befand ſich bereits wegen einer anderen Strafſſache in Unter

uchung
W Eisleben 23 Aug Vor der vom Magiſtrat unter Zu

ſtimmung der Regierung auf Montag den 24 d feſtgeſetzten
Eröffnung des öffentlichen Schlachtehauſes ergiebt ſich
noch ein Zerwürfniß zwiſchen dem Magiſtrat und der Fleiſcher
Jnnung Die Mitglieder der letzteren behaupten es müſſe ihnen
der Zeitpunkt der öffentlichen Benutzung des Schlachtehauſes
6 Monate vorher angezeigt worden ſein und da dies erſt vor
kurzem geſchehen iſt weigern ſie ſich dort zu ſchlachten Sie
haben ſich einen Rechtsbeiſtand angenommen und glauben in
Hinſicht auf den günſtigen Ausfall in einer ähnlichen Angelegen
heit ihrer Sache ſicher zu ſein Man darf umſomehr auf den
Verlauf der Sache geſpannt ſein als ſich ein Großſchlächter von
auswärts um die Berechtigung zum Schlachten hier bemüht
haben ſoll Dem Publikum iſt wegen der angeblich höheren
Koſten des Viehſchlachtens im Schlachtehauſe von den Schlächtern
eine Erhöhung der Fleiſchpreiſe in Ausſicht geſtellt
Ohgleich vor einigen Jahren das Inſtitut zur Ausbildung von
Tehrerinnen hier aufgeboben iſt hat ſich jetzt wieder ein
ſolches unter Leitung tüchtiger Lehrkräfte aufgethan

O Halberſtadt 23 Aug Jn letzter StadtverordnetenSitzung iſt nunmehr auch nachdem die Platzfrage ihre Er
ledigung gefunden hatte der mit der Geſellſchaft für Markt
haklen in Berlin vereinbdarte Vertrags Entwurf genehmigt
worden Hiernach verpflichtet ſich die genannte Geſellſchaft
ſpäteſtens bis zum 1 Okt 1893 in hieſiger Stadt in der Mitte
des Hohenweges eine Markthalle zu erbauen Dem Vertrage
nach wird die Konzeſſion auf 25 Jahre ertheilt jedoch ſteht der
Stadt nach Ablauf von fünf Jahren das Recht zu jederzeit die
Markthalle mit allem Zubehör von der Geſellſchaft auf Grund

nauer Abrechnung des Baues käuflich zu erwerben und died in eigene Verwaltung zu übernehmen Von dem ſich nach
bſchreibungen und Verzinſung des Anlagekapitals über 7 Proz

ergebenden Reingewinn erhalten den Reſt zu gleichen Theilen die
Stadtgemeinde und die Geſellſchaft

Freyburg 23 Aug Wie ſich bei der Ernte herausſtellt
haben die in dieſem Jahre maſſenhaft vorhandenen Hamſter den
Getreidefeldern großen Schaden zugefſigtt Der Reblaus
ſeuche die unſere Weinberge in ſo ſchlimmer Weiſe heimſuchtiſt auch durch die Vernichtungsarbeiten der letzten Jahre noch
kein Einhalt gethan worden Allein in den Schweigenbergen der
beſten Lage unſerer Gegend ſind bei den letzthin vorgenommenen
Unterſuchungen 15 neue Reblaus erde aufgefunden worden
und damit iſt die Zahl letzterer insgeſammt auf 248 geſtiegen

Fortſetzung in der 1 Beilage

4 Markt 4
J eWwim



verk

o o o 0 o o o d o o 222äW vo Cl

R

J NeumQ 9
4

eV

v R

d

e

8 5 v h

h von t

r 0230 050 0050 020000 0000 000V V e
Vorläufige Anzeige

Bernhard RKönig Halle a
Magazin für Herren 1 Kuber Garderoben

Eröſſfnung Ende d
e

e

wen wer

Fabrikheigungen Bureaulteigungen Tvrocknungen
Kataloge kostenfrei
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Krimsetecher
mit Gläsern von unübertrefflicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst

Otto Vnbekannt
Werkstatt u Lager f mathem physik

u optische Instrumente

Kleinschmieden quervor
neben der Forelle

Große Wäſcherolle
Zu erfr Barfüßzerſtr 15 p

Gerichtlicher Ausverkauf
hier Wilhelm Friedr Bullert ſchen Konkursmuſſe

Weine und Spirituosen
ſollen von Montag den 24 d Mts ab und folgende Tage
Vormittags 12 Nachmittags 5 Uhr im Geſchäftslokale

Albrechtſtraße 18
zu billigen Preiſen freihändig ausverkauft werden

Halle a/S den 22 Auguſt 1891
Vranz KrugVerwalter der Buliert ſchen Konkursmaſſe,

Für Schuhmacher
Die Vertretung und Verkaufsſtelle einer größeren und leiſtungs

fähigen Schäftefabrik wurde mir übertragen und empfehle ich alle Sorten

Herren und Damenschäfte
zu Original Fabrikpreiſen

Carl Friedrich Nachf
Kleine Klausſtraße 18 Nähe des

Ihonwaarenfabrik Burgkemuit
zu Burgkemnitz Kreis Bitterfeld

e

in dieſem Jahre bedeutend vergrößert
empfiehlt ihre glaſirten

Thonrohre und Pacons
von 5 bis 60 em Lichteweite t von höchſter Widerſtandsfähig

t ferner
Lrippon Trögc Aue u Kreuzfugcen Klmerplatten

Vertreter werden geſucht

Wileohtis
Von meinen rühmlichſt b

die nie Flecken in den Taillen der Kleider entſtehen laſſen halten für Halle
und Umgegend allein auf Lager Herren Isenthal Co Gr Ulrichſtr 31

Fräulein M 7 E Mitincher Gr SteinſtraßePreis per Paar 50 Pf g 3 Paare 1 Mk 40 Pfg Wiederverkäufern Rabatt

Frankfurt a O Robert v Stephant

Fähr Bammnmemn

Halle

Sehmiedeeisen

Bewähbrte Construction

Leder u Schäfte

an in

Solide Ausführung

Drehscheiben Geleisewagen

anerkannt vorzüglicher Ausfährung und

ganz i

Räder

5

Geleise Schienen Schwellen Weieyen Schiebebühnen
Radsutze

Karräielen eiserne Sehiebekarren

Aufzug u Bremsberg BahnenNur unbedingt preiswürdige Fabrikate aus bestem Material von

Wasserrohren
essel

e SicherheitsKessel
unter bewolmten Räumen gesetzlich aufstellbar

Lange Garantiezeit Billige Preise
Treppenrost und Planrost mit Rauchverbrennung für jedes Brennmätertal

bis zu 15 Atmosphüren Ueberdruck

Dampfhkessel jeder Construetion Blechschweissarbeiten Dampfkesselreparaturen
Eisenconstructionen Armaturen und Transmissionen

Wuth Diederich in Halle a S
IIallesche J und Maschinen Fabrik

Sehmiedeeisen

e
Aelteste und leistungsfähigste

Speceial fabrik für

Industrie und Feld Disenbahnen
normal und schmalspurig ganze Anlagen und Einzelthelle

D Specialität seit 1863

stühlerne

D erreichbar höchstem wirklichen Gebrauchswerthe De

Otto Neitsch Halle Saale

e

Hypotheken
Bank u Wechselgeschäſt

Dupuis Klauke
Obere Leipzigerstrasse

nten Wollſchweiſtblättern ohne Unterlage
Selbſteinſchätzung

Auskunft über das neue Einkommenſteuergeſetz vom
ertheilt dasAuskunftsburean für Arbeiterversicherung u Stouerfrag

Gr Berlin 5
Druck und Verlag von Otto Hendel

24 Juni 1891
en

Expedition

Künstl, Zähne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos einſowie Plombirung führt beſtens

aus R Pfaudler Obere
Leipzigerſtr 80 Eg Kurzegaſſe

Caution
bedürftige wollen sich wenden an die

Erste deutsche CautionsFides Vers Anst in Mannheim

Einkauf von Büchern gſeeg
Einkauf von Makulatur be
M Oschmann Antiq gr Ulrichſtr 47

Wer irgend ein In
strument od Musik
werk zum Drehen

z u oder selbstspielend
en zu Kaufen wünscht

lasse sich meinen
illustrirten

Pracht Catalos
gratis und franco
u senden BPrincip

Beste Waare billige Preise
J Neuhbeiten Pianophon Pola
Ariston Herophon Mignon Or
I gel Manopan Symphonion
J Uymnophon Aceordeons Violi

I nen Zithern Guitarren etc
II Behrencdlt

Import Fabrik u Export
Gesechäft

Berlin W Friedrichstr 160

v Davidogenger e
J Allestein u eleg geb billig inMInax Koestiers Eug

A Neubert Poſtſtr 9h
bitte meine proisgekrönten
Vogelfutter Hisehungen I

in versiegelten Pucketen
Singfutter für Kana

rienvögel Waldvögel etc
Univsersaltfutter für

Drosseln Nachtigallen
Staare etc 2u versuchen

IIlustr Preisliste
mit 60 Abbild üb Vögel Käfige Taubeun
I voersend frenco für 50 Pfg Briefmark
Gustav Voss Hoflieferant Köln

Niederlagen in Halle a 8
bei F Zinke Wuchererstr 43
a A Steinbaclh Königstr 16

ſOpleidoseon

mit au o

Wenig gebrauchtes Dreirad
billig zu verkaufen

Spiegelgaſſe Z

Eine faſt neue eleganteSagchelnrichinng

iſt billig zu verkaufen
h 3

Gerechtigkeit
hat das Reichsgericht walten laſſen als
es jüngſt entſchied daß die Betheiligung
bei der I Stuttgarter Serienloos
Geſellſchaft in allen deutſchen Staaten
geſtattet ſei Jeden r re Ziehun
nächſte am 1 Septbr d Hauptreffer 150060 ehe c
Jahresbeitrag 42 jähr 10 50monatl 50 Staiuten verſendet

I J Stegmeyer Stuttgart

n besten

Aochste El

Anker Cichorien ist der beste
Für den Anzeigentheil verantwortlich

König in Halle
Neue Promenade 1
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